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Schalteröffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
 
Montags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr und donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr. 
 

Termine können auch ausserhalb der Schalter-Öffnungszeiten vereinbart werden:  
Tel. 061 991 06 96. 
 
An den beiden Montagen, 5. und 12. Juli 2021, ist die Gemeindeverwaltung 
geschlossen.  
 
 
 

 

 

 



Baubewilligungen 
 
Susanne Suter  
Zelgweg 41, 4142 Münchenstein 

 
 
Kamin für Cheminée-Ofen 
Mattenweg 188, Parzelle 1834 

  

Myrta und Ueli Gysin 
Obere Lehmattstrasse 161 

Fassadenänderung 
Obere Lehmattstrasse 161, Parzelle 1749 

  

Toni Gass 
Wolfloch 175 

Hocheinbau Mist-Umschlagplatz 
Wolfloch 175, Parzelle 1209 

  

Regula Meili und Christoph Meyer 
Spielhofweg 2, 6264 Pfaffnau 

Wohnhaus 
Herrengasse 46a, Parzelle 1862 

 
 

Bevölkerungsmutationen, zivilstandsamtliche 
Meldungen sowie Geburtstage werden aus 
Datenschutzgründen nicht publiziert. 
 

Bestand der Wohnbevölkerung bei Redaktionsschluss: 511 Einwohner 

(ohne Wochenaufenthalter) 

 

 

M I T T E I L U N G E N 

 
Gemeinde zuständig für „Ruhe und Ordnung“ 
 

Im Polizeigesetz ist festgehalten, dass die Gemeinden für „Ruhe und Ordnung“ innerhalb der 
eigenen Gemeindegrenze verantwortlich sind. (Im Bereich Sicherheit und Gefahrenabwehr bleibt 
weiterhin die Baselbieter Polizei zuständig.)  
Der Gemeinderat bittet die Einwohner, Probleme in einem persönlichen Gespräch zu lösen. Sollte 
ein direktes Gespräch nicht möglich oder gar erfolglos sein, ist der Gemeinderat unter der Telefon-
Nummer 061 993 90 44 erreichbar. 

 
 
Beschlussprotokoll der Gemeindeversammlung vom 8. Juni 2021 
 

Anwesend: 34 Stimmberechtigte 
 
Einwohnergemeinde: 
 

Genehmigung des Protokolls der Einwohnergemeindeversammlung vom 9. Dezember 2020 
://: Genehmigung einstimmig 
 

Rechnung 2020 der Einwohnergemeinde 
://: Genehmigung einstimmig 
 

Genehmigung der Gemeindeordnung 
://: Genehmigung einstimmig  
 

Kreditantrag: Voruntersuchung inkl. Sanierungsprojekt der Kugelfanganlage CHF 11'000.-- 
://: Genehmigung einstimmig  
 
Bürgergemeinde: 
 

Genehmigung des Protokolls der Bürgergemeindeversammlung vom 9. Dezember 2020 
://: Genehmigung einstimmig 
 

Rechnung 2020 der Bürgergemeinde 
://: Genehmigung einstimmig 
 
Die Referendumsfrist zu diesen Beschlüssen dauert bis zum 8. Juli 2021 
 



Neuwahlen für den Kreisschulrat der Kreisschule Oltingen-Wenslingen am  
26. September 2021 

 

Die neue Kreisschule Oltingen-Wenslingen wird durch den Kreisschulrat geführt werden, welcher 
mit Personen beider Gemeinden besetzt ist.  

 

Gemäss Vertrag zwischen den Einwohnergemeinden Oltingen und Wenslingen über den 
Kreisschulrat für den Kindergarten und die Primarschule sowie die Spezielle Förderung in diesen 
Schulstufen, § 4,1 Zusammensetzung und Organisation, besteht der Kreisschulrat aus sechs 
Mitgliedern, wovon jede Gemeinde ein Mitglied des Gemeinderates delegiert. Zusätzlich werden je 
zwei Mitglieder aus den beiden Gemeinden durch Wahl bestimmt. 

 

Zur Wahl stellen sich die bisherige Schulratspräsidentin Irina Haag und das Schulrats-Mitglied 
Cédric Scherwey.  
Weitere Kandidaten können ihre Kandidatur bei der Gemeindeverwaltung melden. 
 
 

Ferien Gemeindearbeiter 
 

Vom 19. bis 30. Juli 2021 hat Hansueli Gass Ferien. Während dieser Zeit kann man sich an die 
Gemeindeverwaltung wenden. 
 

 
Bäume, Hecken und Sträucher entlang von Gemeindestrassen 
 

Eigentümer resp. Bewirtschafter von Grundstücken an öffentlichen Strassen, Wegen, Trottoirs und 
Plätzen (auch an Flurwegen entlang von Waldrändern) werden ersucht, überlange Äste von 
Bäumen und Sträuchern zurückzuschneiden. 
Gemäss den Normen des Tiefbauamtes des Kantons Basel-Landschaft müssen Äste die Fahrbahn in 
der Regel in der Höhe von mindestens viereinhalb und das Trottoir in der Höhe von mindestens 
zweieinhalb Meter überragen. 
Entlang von Strassenradien und -kreuzungen sind sichtbehindernde Bäume und Sträucher zu 
entfernen. Hecken entlang von Strassen sind auf die Höhe von 1.20 m zurückzuschneiden. Von der 
Grenze zurückgesetzte Einfriedigungen dürfen die Höhe von 1.20 m um die Hälfte des Abstandes 
zur Grenze überschreiten. Generell ist auf die Verkehrssicherheit Rücksicht zu nehmen. Wir bitten 
Sie, dies zu beachten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Mietverhältnisse melden 

 

Wir machen alle Vermieter von Wohnungen und Liegenschaften darauf aufmerksam, dass sie 
jeweils innert der vom Gesetz vorgeschriebenen Frist von 14 Tagen eine Veränderung ihres 
Mietverhältnisses der Gemeindeverwaltung mitzuteilen haben. 

 

Auszug aus dem Anmeldungs- und Registergesetz (ARG):§ 7 Mitteilungs- und Auskunftspflicht 
1. Personen, die in eigenem oder fremdem Namen meldepflichtigen Personen Räumlichkeiten 
vermieten oder die meldepflichtige Personen bei sich oder in Kollektivhaushalten aufnehmen, teilen 
dies der Gemeindeverwaltung innert 14 Tagen seit dem Mietantritt bzw. seit der Aufnahme 
mit. Ebenso teilen sie die Beendigung der Miete oder der Aufnahme innert 14 Tagen mit. 
2. Personen gemäss Absatz 1 sowie Arbeitgebende, die meldepflichtige Personen beschäftigen, 
geben der Gemeindeverwaltung auf Anfrage hin unentgeltlich Auskunft über meldepflichtige 
Personen, wenn diese ihren Meldepflichten nicht nachkommen. 



 

Bürgergemeinde 
Oltingen 
 
Kassier: 
Hans Lüthy-Schaub 
 

 
 

Holzgant 12. Juni 2021 
 
Über 1 Dutzend Holzkäufer und Gäste konnte Bürgerpräsident Stefan Eschbach zur verspäteten 
Holzgant begrüssen. Er dankte den fleissigen Holzern, Simon Pfaff, Christian Rickenbacher und 
Eugen Schaffner für ihre gute Arbeit beim zum Teil misslichen Wetter. Er hoffe auf bietwillige 
Käufer. 
 
Chrigel Rickenbacher erklärte, dass es wegen den vielen kranken Eschen, die gefällt werden 
mussten, dieses Jahr nur wenige reine Buchen-Stere habe. 
Das Eschenholz sei dafür „ringer“ zum Spalten und der Heizwert sei fast so gross. Auch er meinte, 
wer dem Wald helfen wolle, solle fleissig bieten. 
 
Christi Gysin führte uns mit Traktor und Wagen Richtung Berg – Sodholde auf die Plattenrüti, wo 
110 wunderbar gebündelte Holzrugel auf Käufer warteten.  
 
Mit dem Rugel Nr. 560 wurde die Gant eröffnet, der Anfang war etwas harzig. Gantmeister Stefan 
Eschbach meinte: „das Zobe sollte vielleicht vorgezogen werden um die Zungen etwas zu lockern“. 
Das Fehlen von einigen Käufern machte sich bemerkbar. 
Bis zum Ende konnten aber doch 81 Ster, zum Durchschnittspreis von Fr. 98.34, an den Mann 
gebracht werden. Traditionell wurden auch 2 Gratis-Stere verliehen. 
 
Am meisten Holz, 20 Ster, ersteigerte sich Markus Gysin. Die 3 teuersten Rugel kaufte Andreas 
Gysin. 
 
Gegen 15 Uhr konnte dann bei der Jägerhütte der Durst gelöscht und der Hunger gestillt werden. 
Dankschön Hansueli Gass für das Organisieren des „Zobe“. 
 
Der Ausklang der Gant fand dann zur späteren Stunde vor dem Restaurant Ochsen statt. 
 
Herzlichen Dank an alle Holzkäufer, speziell denen, die die Gebote noch erhöht haben.  
 
 
 
 

 
 

Mehr als 350 Spendenvelos aus dem Bezirk Sissach 
Die gemeinnützige Organisation Velafrica hat zwischen dem 31. Mai und 5. Juni mit der gross-
artigen Unterstützung von 16 Gemeinden im Bezirk Sissach eine Velo-Sammelaktion durchgeführt. 
Dies war eine Premiere: Noch nie zuvor haben so vielen Gemeinden gleichzeitig Velos gesammelt.  
Die Aktion war äusserst erfolgreich: Insgesamt hat die Bevölkerung über 350 Velos gespendet.  
23 Stück stammen aus der Gemeinde Oltingen. Die Velos werden nun in den sozialen Werkstätten 
der beiden baselländischen Partnerorganisationen AIP Plus Pratteln und Öko Job Liestal repariert 
und für den Export nach Afrika vorbereitet.  
 
Jede Woche verlässt ein Container gefüllt mit 500 Velos die Schweiz Richtung Afrika. Dort 
erleichtern die Schweizer Recycling-Velos das Leben vieler Menschen: Sie verkürzen lange 
Schulweg, erleichtern den Zugang zu medizinischen Einrichtungen und schaffen Arbeitsplätze.  
 
Velafrica bedankt sich herzlich bei der Bevölkerung im Bezirk Sissach sowie bei den Verwaltungen 
und Werkhöfen der involvierten Gemeinden! Sie alle haben dazu beigetragen, in Afrika neue 
Perspektiven zu schaffen und die Mobilität zu fördern. 
Wer die Aktion verpasst hat, kann jederzeit an einer der über 400 Sammelstellen in der Schweiz 
ein Velo spenden. Finden Sie unter www.velafrica.ch/sammelstellen heraus, wo die nächste 
Sammelstelle liegt. 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verabschiedung Schule Oltingen 
 
“Tschüss, alte Schule, nun ist es soweit. Wir werden dich vermissen, wir hatten eine gute Zeit!” 
 
So, oder so ähnlich, dürfte wohl die Gemütslage bei allen Lehrpersonen, anderen Angestellten sowie 
Schülerinnen und Schülern der Schule Oltingen sein. Der Grund dafür? Die Schule Oltingen wird es so 
ab dem neuen Schuljahr 2021/2022, welches im August 2021 beginnt, nicht mehr geben.  
 
Die Schule Oltingen blickt auf eine langjährige Geschichte zurück. Besonders zu erwähnen gilt es die 
Offenheit und Nähe zur Bevölkerung der Schule, welche über die Jahre sehr geschätzt worden sind.  
 
An dieser Stelle möchten wir ausserdem allen Lehrpersonen und Angestellten der Schule Oltingen für 
ihren Einsatz während den vergangenen Jahren danken! Wir freuen uns bereits jetzt, ab dem nächsten 
Schuljahr unter dem organisatorischen Dach der gemeinsamen Kreisschule Oltingen-Wenslingen, 
weiterhin mit euch zusammenzuarbeiten.  
 
Weitere Details zur Kreisschule Oltingen-Wenslingen, welche nach den Sommerferien startet, 
entnehmen Sie bitte nachfolgendem Bericht der Arbeitsgruppe Kreisschule Oltingen-Wenslingen. 
 
Wir wünschen allen einen schönen und erholsamen Sommer! 
 
Die Schulleitung und der Schulrat Oltingen 



 

 

 
                     Kreisschule Oltingen-Wenslingen 
 
 
 
 

 

Es ist soweit. Nach den Sommerferien startet unsere gemeinsame Kreisschule Oltingen-Wenslingen. 

 

Nachdem im Herbst 2020 die Verträge für die gemeinsame Kreisschule und für den Kreisschulrat 

gutgeheissen wurden, hat eine Arbeitsgruppe (bestehend aus je einer Gemeinderätin, je zwei 

Schulratsmitgliedern und den Schulleiterinnen beider Standorte) die Grundlagen für die neue 

Kreisschule geschaffen. 

 

Dies vorweg: Viel verändert sich mit dem Schulstart nicht. Die Zusammenführung beider 

Schulstandorte soll langsam vonstatten gehen. So bleibt vorerst vieles wie gewohnt. Das Schuljahr 

wird geprägt sein von gegenseitigem Kennenlernen und Zusammenwachsen. 

 

Allen bisherigen Lehrpersonen wurde ein neuer Arbeitsvertrag angeboten. Sie bleiben uns erhalten 

und werden nach den Sommerferien für die Kreisschule Oltingen-Wenslingen tätig sein. 

 

Für die Schulleitung konnte mit den beiden bisherigen Schulleiterinnen eine gute Lösung im Job-

Sharing gefunden werden. Judith Spinnler (Oltingen) und Janine Sasse (Wenslingen) werden sich die 

Aufgaben aufteilen. Die Schulleitung wird weiterhin an beiden Standorten präsent sein.  

 

Auch die Klassenbildung bleibt für das Schuljahr 2021/22 wie gewohnt: Kindergarten und 1.–4. Klasse 

werden in beiden Dörfern unterrichtet. Die 5. und 6. Klasse wird wie bis anhin in Wenslingen geführt. 

 

Es ist geplant, beginnend mit dem Schulstart Veranstaltungen, Weiterbildungen und Projekte 

gemeinsam durchzuführen. Das erste gemeinsame Kreativprojekt wird der Entwurf des Logos für die 

Kreisschule sein, bei welchem die Schülerinnen und Schüler aktiv mitwirken sollen.  

 

Wir sind überzeugt, dass mit der gemeinsamen Kreisschule beide Dörfer für die Herausforderungen 

der Zukunft gut gerüstet sind. 

 
Die Informationen der Kreisschule sind ab August 2021 auf www.schule-ow.ch zu finden. 
 
Die Arbeitsgruppe der Kreisschule Oltingen-Wenslingen 
 

 
 
 

 
Foto: Peter Waldmeier, 17.5.2021 

 



 

 
Anwil, Buus, Hemmiken, Maisprach, 

Nusshof, Oltingen, Ormalingen, 
Rickenbach, Rothenfluh, Tecknau, 

Wenslingen, Wintersingen 
 

 

Mütter und Väterberatung Juli - Dezember 2021 

Ort Tecknau Buus Ormalingen 

Raum 
Schulhaus 

EG  

Altes Schulhaus 
Hemmikerstrasse 11 

EG 

Feuerwehrmagazin 
Hauptstrasse 178 

1. Stock 

Zeit   08.00 - 11.30   08.00 - 11.30 
08.30 - 11.30  
13.30 - 17.30 

  13.30 - 16.30 

Tag Montag Donnerstag Dienstag Donnerstag 

Juli 19 22 13 22 

August 23 26 10 26 

September 27 30 14 30 

Oktober 25 28 19 28 

November 22 25 16 25 

Dezember 20 23 14 23 
 

Bitte den Beratungstermin vorgängig via Mail vereinbaren.  
 

Alle Daten und Orte sind frei wählbar. 
 

Domenica Bruegel – Magnolini 
muebe@eblcom.ch 
 

Telephonberatung Mittwoch 07.30 – 08.30 Uhr, nicht in den Schulferien. 
Tel: 079 578 41 65  
 

P.S: Bringen Sie für Ihr Kind bitte das Gesundheitsheft und ein Frottiertuch mit. 
 
 
 
 
 
Stipendien – von der Dr. Louis Glatt-Stiftung 
 
Die Dr. Louis Glatt-Stiftung gewährt Stipendien zur Förderung der beruflichen Ausbildung an 
Jugendliche mit Wohnsitz im Bezirk Sissach.  
 
Finanzielle Leistungen erhalten Jugendliche nach der 
obligatorischen Schulzeit für die Erstausbildung 
(Lehre, Schule, Praktikum) und für weiterführende 
Ausbildungen, wenn die Voraussetzungen für eine 
Unterstützung erfüllt werden. 
 
Interessierte laden das Anmeldeformular unter 
www.glattstiftung.ch herunter und senden den 
ausgefüllten und unterschriebenen Antrag per Post 
an:  
 
Dr. Louis Glatt-Stiftung, Hauptstrasse 112,  
4450 Sissach 
 
Eingabefrist verlängert bis 31. Juli 2021  



 

 



 
 

  



 

 

 

  



 

 

 



 

 

 

 

 

 

  



 

 

 



 
 

Jahresprogramm 2021/22 Frauenverein Oltingen 
 
Mai - ?               Maiverkauf Frauenplus 
 

*Monatlich             Dienstagsstrickabende (Aushang im Käschtli) 
   
*Sommer   Märliabend mit Ines  
 

*August   Brot backen Terre des hommes 
 

Ab 5. Oktober  Mittagstisch 
 

Ab 11. November  Frauennachmittag 
 

*Oktober/November     Lottomatch 
 

Ab Ende November Altersheimbesuche 
 

*Dezember  Verteilen der Zöpfe 
 

Dezember Adventsfenster (es kann sich schon bei Marion 
Hufschmid angemeldet werden) 

 

1.Dezember  Adventsfeier Frauenplus 
 

Nächste JV   18. März 2022 
 
*Das genaue Datum wird noch bekannt gegeben 
Weitere Anlässe werden wir spontan einplanen und früh genug mitgeteilt. 
 

 

 

 

 

Anfrage für einen Liegenschaftskauf 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Oltingen 

Weil wir gerne in Oltingen eine Liegenschaft mit Umschwung käuflich erwerben möchten, gelangen 

wir mit der Anfrage an die Oltinger Bevölkerung, ob hierzu irgend eine Möglichkeit vorhanden 

wäre, oder ob sich demnächst etwas in dieser Richtung ergeben könnte. Wir sind per Ende 2015 

von Gelterkinden nach Oltingen gezogen und fühlen uns sehr wohl hier. Wir freuen uns auf Ihr 

Angebot, oder auf einen Hinweis, der auf ein mögliches Kaufobjekt deutet. Selbstverständlich 

werden alle erhaltenen Informationen diskret behandelt. 

Schöne Grüsse Matthias und Rachel Fischer-Wiedmer   



Lokaler Fledermausschutz Baselland 

Ueli Schaffner 

Ischlagweg 4 

4460 Gelterkinden 

Tel. 079 480 68 12 

 

Gesucht die heimlichen Untermieter in den Dachstöcken und Unterdächern: 

Fledermäuse fliegen in einer Nacht oft viele Kilometer weit und vertilgen dabei riesige Mengen an 

Insekten! Man sieht sie daher vielerorts herumschwirren. Fledermausverstecke sind heutzutage 

aber selten. Wenn Fledermäuse bei Ihnen Unterschlupf gefunden haben, gehören Sie zu den 

auserwählten Gastgebern – herzliche Gratulation! Wenn Sie sich Zeit nehmen, Ihre 

Untermieterinnen beim Ausflug zu beobachten, werden Sie sie schnell in Ihr Herz schliessen. 

Besonders Kinder sind von Fledermäusen begeistert. 

Bevorzugte Gaststätten: Fledermäuse suchen sich ihre Verstecke sorgfältig aus. Sie leben mit 

Ihnen unter einem Dach und schätzen an Ihrem Haus, was auch sie mögen: es ist warm, trocken 

und zieht nicht durch Ritzen. Fledermäuse gehen dem Menschen aus dem weg. Um sich sicher zu 

fühlen, verkriechen sie sich in engen Ritzen und Spalten. Sie nagen keine Löcher. Bei der geringen 

Störung beginnen sie mit hohen Tönen zu zetern und ziehen sich noch tiefer ins sichere versteck 

zurück. Einige wenige Arten hängen frei im Dachstock, aber meist nur in grösseren Gebäuden. 

Haben Sie Mäuse ähnlichen Kot in ihrem Dachstock, Fenstersims, Fassade oder am Boden, melden 

Sie sich, ich komme dann vorbei. Es ist wichtig, dass wir die Orte der Fledermäuse kennen. Denn 

die meisten Fledermausarten stehen auf der bedrohten roten Liste. 

 

 

 

 

 

  



 
 
Natur und Heimat bewahren 
Erweiterung des Natur- und Vogelschutzverein Rothenfluh-Anwil mit Oltingen! 
 
Oltingen ist reich an biologischer Vielfalt. Die Hochstammobstbäume, die bunten Wiesen, das 
ganze Mosaik aus vielen weiteren grösseren und kleineren Lebensräumen vermitteln uns ein 
Gefühl von Heimat. Dieses Erbe gilt es zu bewahren. Die Landwirte in Oltingen, viele 
Gartenbesitzerinnen und auch die Waldwirtschaft tragen bereits heute viel zur Biodiversität bei. Es 
braucht jedoch noch weitere Anstrengungen, um bedrohte Tier-und Pflanzenarten zu erhalten und 
zu fördern. Erfreulicherweise gibt es immer mehr Einwohnerinnen und Einwohner, die sich für 
unsere Lebensgrundlage engagieren wollen.  

Lokale Naturschutzvereine bieten die Möglichkeit, sich aktiv für die Förderung der Biodiversität zu 
engagieren, die Pflanzen und Tiere kennenzulernen, die Natur zu geniessen und Zeit mit Gleich-
gesinnten zu verbringen. Einen solchen hat Oltingen im Gegensatz zu vielen umliegenden 
Gemeinden aber nicht.  

Interessierte und motivierte Personen aus Oltingen haben sich im Mai mit dem NUVRA-Vorstand 
getroffen, um zu diskutieren, ob ein neuer Naturschutzverein oder eine Zusammenarbeit mit dem 
NUVRA sinnvoll ist. Angesichts der vielen aktiven Vereine in Oltingen kam man zum Schluss, dass 
die zeitlichen Ressourcen fehlen, um einen neuen Verein zu gründen. Der Grundtenor:  
Drei Gemeinden – ein Naturschutzverein. 

Das macht Sinn, liegen doch alle drei Dörfer wie eine Perlenschnur entlang der Ergolz. Die 
regionale Zusammenarbeit wird gestärkt, es braucht keinen neuen Vorstand und keine zusätzliche 
Administration und die Oltinger können vom Knowhow des NUVRA profitieren. Auf der Homepage 
(www.nuvra.ch) könnt Ihr nachlesen, was der NUVRA die letzten Jahrzehnte in Rothenfluh und 
Anwil für die Natur geleistet hat.  

Gerne möchten wir hiermit die Einwohnerinnen und Einwohner Oltingens fragen, was sie von der 
Idee halten und ob sie sich vorstellen können… 

 Mitglied des mit Oltingen erweiterten Naturschutzvereins zu 
werden, 

 sich im Vorstand zu engagieren, 
 bei der praktischen Naturschutzarbeit mitzuhelfen, 
 an Exkursionen in den drei Dörfern über Natur und 

Landschaft des Oberbaselbiets die Vielfalt des Lebens zu 
bestaunen.  

Bitte teilt uns per Mail mit, wenn ein oder mehrere Punkte auf euch 
zutreffen. Wir freuen uns über jedes Feedback: 
bruno.erny@unibas.ch (oder per Post: NUVRA, Ob. Vogtsmatten 15, 
4467 Rothenfluh) 

Die Natur braucht uns, wir brauchen die Natur!  

 

  
  
Alle sind zudem herzlich eingeladen, sich an der Generalversammlung 
des NUVRA am 10. September 2021 (19 Uhr, Gemeindesaal Rothenfluh) ein Bild von der 
Vereinsarbeit zu machen. An dem Anlass stimmen die Mitglieder des NUVRA über eine Erweiterung 
mit Oltingen ab. 

 

Herzliche Grüsse 

für den Vorstand: Bruno Erny, Präsident NUVRA 

  

Hummelragwurz in der 'Röti' 

Foto: Beat Schaffner 



 

Information aus der oberen Mühle Oltingen 
 

TÖPFEREI 
 

Seit kurzem ist in der oberen Mühle ein Werkraum als Töpferei 
eingerichtet. Nach einer Einführung steht die Töpferei Erwachsenen 
und Kindern zur freien Benützung zur Verfügung. Kinder unter 14 
Jahren sind in Begleitung von Erwachsenen herzlich willkommen. 
Töpferwerkzeuge, Töpferscheiben, ein Brennofen und Ton sind vorhanden. 
 
Interessierte melden sich bitte bei: 
 
Lara Weisskopf, 079 853 15 75 
weisskopf.lara@gmail.com 
 
Andi Mathis, 079 641 57 54 
mugg.mathis@bluewin.ch 
 
 
 
 
 

Die OMO im Internet: www.oberemühleoltingen.ch 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Das KiTu startet wieder!  
 
Liebe Oltingerinnen und Oltinger 
 
Nach langer Suche haben wir nun endlich einen neuen Leiter für das Kinderturnen (KiTu) 
gefunden. Wir freuen uns, dass Cédric Scherwey diesen Posten nach den Sommerferien 
übernehmen wird und dadurch einen wichtigen Beitrag für die Nachwuchssicherung unserer 
Turnvereine leistet.  
Die Turnstunden werden wie folgt stattfinden: 
 
Dienstag, 17 – 18 Uhr (erste Turnstunde am Dienstag, 17. August 2021) 
 
Das KiTu eignet sich für Kinder, die zwischen vier und sechs Jahre alt sind. Wir würden uns über 
eine zahlreiche Teilnahme freuen und bitten Euch, Eure Kinder direkt bei Cédric Scherwey oder bei 
Nabila Gysin (Leitung Damenriege) fürs Turnen anzumelden. 
 
Kontaktangaben: 
Cédric Scherwey, 079 534 37 79 
Nabila Gysin, 079 452 72 01 
 
Natürlich stehen wir Euch bei Fragen oder für weitere Informationen gerne zur Verfügung! 
 
An dieser Stelle möchten wir Cédric ganz herzlich für seinen Einsatz danken – super Sache! 
 
Liebe Grüsse 
Vorstand Damenriege Oltingen 
 

 

Veranstaltungen 2021 - Termine 

 

Juli 
02. Gelterkinden Waldlauf Gelterkinden Turnverein 
 

August 
04.-07. Zig Openair Kino Openair Zig 
20. Kant. Meistersch. Steinstossen Hemmiken Damenriege/Turnverein 
21. Kant. Steinhebermeisterschaft Hemmiken Damenriege/Turnverein 
21. Bezirks Seilzieh-Meisterschaft Hemmiken Damenriege/Turnverein 
28./29. Turnfahrt  Turnverein 
29. Gottesdienst Buschberg Kapelle Buschberg ref. Kirchgemeinde 
 

September 
11. SM Steinstossen und Steinheben Wollerau SZ Turnverein 
11./12. Vereinsreise  Männerriege 
25. Wisenberglauf Zeglingen Turnverein 
 

Oktober 
24. NWS Wettkampf Kt. Aargau Turnverein 
 

November 
01. Jagdtag  Jagdgesellschaft 
14. Kirchgemeindeversammlung Kirche ref. Kirchgemeinde 
27. Final Unihockeymeisterschaft Gelterkinden Turnverein 
 

Dezember 
01. Adventsfeier Frauenplus Mehrzweckhalle Frauenverein 
10. Chlausenhock  Turnverein 
15.  Seniorennachmittag Niklausstube ref. Kirchgemeinde 
 
 

Bitte Ergänzungen, Änderungen etc. an die Gemeindeverwaltung melden.  
Vielen Dank. 


